Zum  i3ten  August  1806,  ia  Salem» 

CHOR. 

J,  Will  mention  the  loving  Kindnefles  of  the  Lor<J0 
and  his  Praifes ;  according  to  all  that  the  Lord  hath 
keftowed  upon  us* 

GEMEINE.  • 
Der  Schöpfer  liebt  das  Zionsthoy  3 
Was  Wunder  faget  man 
Den  Bürgern  der  Stadt  Gottes  vor  ! 
Sagt  immer  mehr/. fagt  an. 

LITURGUSo 
\Ver  aber  kan  sie  zehl'ny 
Der  Gnadenwunder  Menge*. 
Die  man  mit  frohen  Kehl'n 
So  gern  auch  heut  besVnge  i 
Wie  Seine  Treu*  und  Gilt9 
So  tief  uns  beugen  rn^fs', 
fühlt  jedes  treue  Glied 
Beym  Biiidervolk  gewifs« 
GEMEINE. 
To  redeem  us  from  the  fall, 
Thou  haft  death  for  us  endured.-' 
2|        And  procured 

iL  ■  •  • 


Tor  all  thofe,  who  truft  in  thee^ 
Mercy  free  j 

Now  thy  ranfom'd  congregation 
Hath  thee  for  her  fole  foundation 
^Here  and  in  eternity. 

CHCR. 

Eer  Gtift,  der  ein  Geift  der  Herrlichkeit  un4 
Ccttes  ill,  ruhet  auf  euch. 

LITURGUSj 
O  welch  ein  Pfingflfcft  hat 
Vor  neun  und  £ebzig  Jahren, 
Aus  Gottes   Huld  und  Gnad, 
Das  Brüdervolk  erfahren, 
Da  Jefus  es  umfing 
Im  heiPgen  Abendmahl, 
Und  Sein  Geift  es  durchgienjj 
Mit  Seiner  Liebe  Strahl  1 

KINDER. 
Gelobt  fey  in  den  Kirnmelshlherj 
Sein  Gnadenblick, 
Der  fich  die  Elenden  erfeher* 
Zum  Meiüerfiuck ! 

Gelobt  fey  auch  hier  auf  der  Erde 

Die  Gnadenhand, 

Die  uns  in  Ihm  zu  Seiner  Heerde 
So  nah  verband  ! 


GEMEINE. 
JiW  felf-dependence  is  but  vain, 
Cbrift  doth  our  Cornel -Stone  remain^ 
Cui   Rock,  which  will  un.fliaken  ftay, 
When  heav'n  and  earth  are  fled  away* 

The  Spirit,  which  anointed  Cbrilr, 
32  y  which  tb'afoftles  w  ere  baptiz'd 
proceeding  from  the  church's  Head, 
Js  giv'n  to  us,  and  makes  us  §U(J» 
JLITURGUS, 

J3afs  wir  mit  Jeiu  gehn 

In  J ürger rr/afs'gen  Tiieben* 

Und  Seinen  Sinn  verftchn,  j 

Und  Seine  Wege  lieben  $ 

Dafs  Er  uns  auch  beflellt 

Und  viel  befchäftigt  hat 

Im  Dienfl,  der  Ihm  gefallt: 

\Velch  Glück  für  uns  und  Gnad  l 
CHOR. 

Gelobet  und    haltet  dem  Herrn*    eurem  Gctt3 
euer  Gellbde,  alle,  die  Ihr  um  Ihn  her  feyd,  und 
leidet  euch  als  gute  Streiter  Jefu  Chiiili  ! 
■  L1TURGUS. 
O  würde  unfer  Bund, 
Da  rran  dis  Dankfeft  feyert, 
Vor  Ihm  von  Kersenfgrun4 


Gemeinfchafclich  erneuere  / 
O  möcht'  Sein  Gottescnahl 
Heut  alle  Brüderreih'n 
Zu  ihrer  Gnaden  wähl 
Ihm  ganz  aufs  neue  weih'a  /  * 
ÖEMEINE. 

Such  grace  on  me  is  fpent, 

That  none  hath  its  extent 
A  right explained  1 

Grant  now  that  I  may  fiiotf 

To  fellow  dinners  too 

A  love  unfeignsJ. 

May  every  .drop  of  blooJ 
In  me,  O  Lord  my  God, 

Be  fanclified  s 
Oft  a*  my  heart  dcth  beat^ 
May  1  his  praife  repeat, 

Who  for  me  died. 
.  CHOR, 

The  Lord  blefs  you  more  ani  more,   yo*  ani 

your  Children. 

GEMEINE. 
Und  wir  nehmen?  an  mit  Danke, 
Wollen  uns,,  als  Seine  Kranke, 
Femerhin  za  Heil  und  Segen, 
An  Sein  treues  Ker^e  legen.  * 
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